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1. Kreisklasse Herren WF

TTV Evessen IV : SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) II 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Becker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Haberland / Schwieger
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTV Evessen IV im Match der 1.
Kreisklasse Herren WF verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV
Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:
31) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Cliff Becker, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:12.

Los ging es mit den Doppeln. Haberland / Schwieger waren im Doppel gegen Licht / Radtke nicht zu
stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Hadlich / Danielzik bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Hüttig / Roesch.
Vibrans / Becker gewannen hingegen ihr Spiel gegen Vogler / Zink sicher in drei Sätzen. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Hadlich
Heinz-Dieter Licht in fünf Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Hüttig war für Maik
Haberland letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Match zwischen
Nicole Schwieger und Carsten Radtke, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 9:11, 11:4, 9:11, 5:11
durchsetzte und Schwieger ihre Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Gerd Vibrans gegen Tobias Roesch, eine Niederlage die man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Wenig Chancen ließ dagegen Cliff Becker
bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Martina Zink. Das war ein souveräner Sieg. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Henning Danielzik nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. 2:3 hieß es hingegen am Ende, als Andreas Hadlich und Frank Hüttig
sich am Tisch gegenüber standen. Maik Haberland holte dagegen mit einem 3:1 gegen Heinz-Dieter
Licht einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nicole Schwieger bekam im Anschluss ihren gleichstarken Gegner
Tobias Roesch beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:
6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Gerd Vibrans letztlich auf Lager, um
Carsten Radtke final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 10:12, 2:11, 6:11. Das musste man neidlos anerkennen. Recht kurzen
Prozess machte danach indessen Cliff Becker beim 3:0 mit Bernd Vogler. Mit nur einem Satzverlust
ging daraufhin Henning Danielzik gegen Martina Zink durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Haberland /
Schwieger gelang es, Hüttig / Roesch im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Evessen IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:12 bei einem Saison-Sieg, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:9. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTV Evessen IV

Doppel: Haberland / Schwieger 2:0, Hadlich / Danielzik 0:1, Vibrans / Becker 1:0 
Einzel: A. Hadlich 1:1, M. Haberland 1:1, N. Schwieger 0:2, G. Vibrans 0:2, C. Becker 2:0, H.
Danielzik 2:0 

 SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) II
Doppel: Hüttig / Roesch 1:1, Licht / Radtke 0:1, Vogler / Zink 0:1 
Einzel: F. Hüttig 2:0, H. Licht 0:2, T. Roesch 2:0, C. Radtke 2:0, B. Vogler 0:2, M. Zink 0:2


